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Beatrice Ziegler verfasste die Kapitel «Die Dimension des Geschlechts»,

«Das Geschlecht im Krieg», «Demographie und Migrationsgesellschaft»,
«Konservierte Geschlechterordnung», «Antiüberfremdungsbewegung»,
«Die Frauenemanzipation gewinnt an Schub», «Gesellschaft und Aufbruch»

und steuerte neben der kritischen Gesamtlektüre weitere genderspezifische

Aspekte und Beiträge zum «Geschlechterdiskurs» bei. Bruno H. Weder

schrieb die Kapitel «Die Schweiz im Krieg», «Aussenwirtschaftliche Ver¬

flechtungen», «Flüchtlingspolitik», «Antikommunismus», «Flüchtlingspolitik

im Ost-West-Konflikt», «Die 1968er Bewegung», «Die 1980er Bewegung»,

den Teil zum «Jura» im Kapitel «Veränderungen in der föderalen Struktur»

sowie das Kapitel zur «Asylpolitik» und den Aspekt zum «Fichenskandal».

Die anderen Beiträge sowie die Gesamtkonzeption des ersten Teils stam¬

men von Markus Furrer. Kurt Messmer hat den gesamten fachdidaktisch

orientierten zweiten Teil verfasst.
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